
Datum Donnerstag, 28. Juni 2012 
 
Zeit 19.30-21.30 Uhr 
 
Ort Zentrum Karl der Grosse, Kirchgasse 14, 8001 Zürich 
 Saal, Parterre 

Das Zentrum Karl der Grosse befindet sich direkt neben dem 
Grossmünster. 
Keine Parkplätze (Parkhäuser in der Nähe: Hohe Promenade und 
Urania). 
Vom HB Tram 4 Richtung Tiefenbrunnen, bis Haltestelle „Helmhaus“. 

 

Kosten elpos-Mitglieder: Fr. 20.-- Person / Fr. 30.-- Paar 
Nichtmitglieder: Fr. 30.-- Person / Fr. 45.-- Paar 

 
Anmeldung bis 24. Juni 2012 an: 
elpos Zürich Glarus Schaffhausen, Affolternstrasse 125,  
8050 Zürich oder unter www.elposzuerich.ch 
 
Die Anmeldung ist verbindlich. 
Bezahlung der Kursgebühr an der Abendkasse. 
Es werden keine Teilnahmebestätigungen versandt. 

--------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung zum Informationsabend mit Dr. med. Ronnie  
Gundelfinger vom Donnerstag, 28. Juni 2012 
Asperger-Syndrom und ADHS  
 

Name, Vorname: ………………………………………………… 
 
Strasse: ……….…….………………………………..… 
 
Ort: ………………………….……….…………….. 
 
Telefon/E-Mail: ………………………………………………… 

Anzahl Personen: …………………………..Paar ja □  nein □ 

Mitglied ja □  nein □ Angehörige □ Fachperson □ 

Kind IV-anerkannt ja □  nein □ (Bitte alle Felder ausfüllen!!) 

 
 
Datum…………………… 

 
 
 

Asperger-Syndrom und ADHS  
 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
 
 
 

 
 
 
 

Informationsabend für Eltern und Interessierte 
 

Dr. med. Ronnie Gundelfinger 
Kinder- und Jugendpsychiater, ZKJP Zürich 

 
 

Donnerstag, 28. Juni 2012, 19.30 Uhr, Zürich 
 
 



 
 
Asperger-Syndrom und ADHS 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
 
Liebe Eltern 
liebe Interessierte 
 
In jüngster Zeit liest und hört man in der Öffentlichkeit vermehrt vom 
Asperger-Syndrom (AS), einer zunehmend häufig gestellten Diagno-
se aus den Autismus-Spektrum-Störungen.  
Es gilt als deren leichteste Form und wird oftmals in einem Zug mit 
dem ADHS genannt. Auch Kinder mit Asperger-Syndrom haben häu-
fig Konzentrationsprobleme, sind motorisch unruhig und impulsiv. Bei 
einigen Kindern, die früh die Diagnose ADHS erhalten haben, wird 
bei einer späteren Beurteilung die Diagnose Asperger-Syndrom ge-
stellt. 
Welches sind nun die Unterschiede und wie hängen diese beiden 
Störungen zusammen? 
Auf diese und weitere Fragen wird der Referent eingehen. Er erklärt 
die Kriterien, die erfüllt sein müssen, um die Diagnose stellen zu kön-
nen und zeigt die Auswirkungen in den verschiedenen Lebensberei-
chen des Kindes auf. Weitere wichtige Punkte beinhalten die medizi-
nischen und psychotherapeutischen Behandlungs-möglichkeiten so-
wie die wesentlichsten Hilfestellungen für den Umgang im Familien-
alltag und in der Schule. 
 
Mitwirkung einer Mutter 
Die Mutter eines Kindes mit Asperger-Syndrom gibt uns einen kurzen 
Einblick in die Besonderheiten im Umgang mit ihrem Kind. Auch bei 
ihrem Sohn war in einer ersten Abklärung die Diagnose ADHS ge-
stellt worden. 
 
 
 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung stehen die elpos-
Vorstandsmitglieder gerne für Fragen zum Thema ADHS sowie zum 
Verein zur Verfügung. 

 
 
Dr. med. Ronnie Gundelfinger 
 
Ausbildung zum Kinderarzt und Kinder- und Jugendpsychiater. 
Seit 20 Jahren Oberarzt an der Poliklinik, seit 3 Jahren Leitender Arzt 
des Autismus-Projektes im Zentrum für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
der Universität Zürich. 
 
Arbeitsschwerpunkte: 
 

 Autismus-Spektrum-Störungen 

 Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung ADHS 

 Kinder psychisch kranker Eltern 
 


